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©teljt man fich baS Sßerf genauer an, fo muff man
nut fiatinert, roetdfje güfle non Kenntmffen tjeutguiage
8in als tüchtig geltenber Steppen» unb ©elänbermadtjer
Mifjen rnujj. SluSgehenb toon ben einfaßten Slufbau»
"onftruftionen btS gu ben fd^roiertgften Arbeiten, biefeS
m feinen @pi|en fdjon einen Kürt fiterberuf barfteßenben
§anbroerEeB, roirb eS nicht nur bem Anfänger, fonbern
noch mehr bera fortgerittenen ^anbroerfer toieleS gu
logen haben.

Sn über 1100 Slbbitbungen unb KonftruE»
tionsjeidjnungen tjat ber SSecfaffer mit ber ihm
eigenen ©rünbßdjfeit ben Steppen» unb ©elänbetbau
Ausführlich bargefieüt, roie bieg bis ijeute nirgenbs ge»

When ift. 9Utd& ber Slrdjiteft roirb froh fein, einmal
ein beratiigeS SBetï in bie §änbe gu beïommen, um
me bie oft fo fdjmerglidhe Steppenfrage bei ben Bauent»
^ütfen loerttooße Fingerzeige gu finben. — ©cofje lieber»
j-ofchuttgen merben manchem bie ametiEanifdhen Steppen,
me in gotm unb Konfination gängtidE) anberS aufgebaut
nnb, als unfere Steppen, bieten. Surch eine im Saijre
1924 unternommene ©tubienreife Ijatte Krefj ©etegen»
9eit, ben norbametifanifcljen |jolgtreppenbau an Ort
unb ©teile gu ftubieren, rooburdh es iljm möglich mar,
letne beüben auf biefem ©ebiete gemalten ©tubien hier
etfttnalig in umfaffenber unb anregenber Söeife gu ber»
öffentlichen.

3tm VIII. Seil beS SBexEeS ift bie Biet Eg eug» unb
|mafdi)inenfunbe bel)anbelt. 3n gasreichen Stbbil»
"Ingen finb aße mobernen äBerfgeuge unb Biafchinen,
miueit fie für ben Steppen» unb ©elänberbau in Betracht
•"umten, bargefteßt. SBir empfehlen Gebern, ber feine
^etfgcuge unb bie mafd^inefle ©inrichtung feines Be»
htebes öertooHftänbigen miß, biefen Slbfchnitt genau gu
lutbieren. ©s mirb ihm bann leidet möglich fein, einen
Uebetbtidf über bie bieten für ben Sreppenbau auf ben

gebrachten SDtafdjinen gu geroinnen, um bas für
on paffenbe |erauSgufinben.

fäuch ber ©elänberbau fanb unter befonberer Be»

^ûtïftchtigung beS SluStragenS unb ber Bearbeitung ber

^länbetlrümmlinge eine eingeljenbe Be^anblung, bie
°P*<h zahlreiche photographie Stufnaßmen roerttooK er»
?ongt ift. — .gnngeroiefen fei ferner auf bie Befcfjteibung
|nt bie Behanblung ber Steppen nach ber gertigfteßung
jn ber SBexEftatt unb nach bem ©infteüen in bie ©e»

Aube, foroie bie Berfdhünerung beS §olgeS. Slm ©«hlufj
^unbet fich etne ausführliche Sarfieflung ber D I 0îorm=
*^bpen.

Sehet toorroärtsfirebenbe Steppen» unb ©elanber«
PP^et, Unternehmer unb Zimmermann roirb begierig

um biefem SBetE greifen unb tooß unb gang gufrieben
fließt roerben.

Der Sedjnit 1929. 8. Qabrgang. Zflufirtetter
£%ifd&=h'ftorifdjjet Sage8«2lbreij3 Kalenbet non
^•"Sngenieur eh. 5- 9JI. SelbbauS unb ©ilbert
|elbbau§. Bm. 5.-. 365 Blätter mit 365
^bilbungen. ;§m ©erlag Otto ©alle, Berlin W 57.

J®aS Titelblatt beS Kalenberg „Borträtmaleret eines

nürnberger BohtetfdijmtebeS auS bem Sfcchxe 1529"
m in fiebenfarbigem Bucbbrudt roiebergegeben.

o. Sebe8 Blatt bringt etne Bienge auf ben betreffenben

(on ^'foüenbe ©ebenfbaten auS bem SRetcb ber Sedbnlf
v^onj weit gefaxt). Zmifcben ben einjelnen Sagen unb
bell ^bilbeten Blaf^tnen, ben gefdbilberten ©retgniffen,
i^i", mfiotifdben ©tinnerungen unb Bilbniffen befielen

Hcb ^ba^te Zufammenpnge in fachlichem unb jett>

8ufammen!tang. Oeber Qa^rgang bringt gang
Blatetial.

j','liefet Äalenber ift In ber Sat eine roertooße Kultur»
><htchte" urteilt bie Seutfcfye iHßgemeine 3«ltung. Bon

allem, roaS bie heutige ßeit ber SUÎenfchheit an ted^nifd^en
©rrungenfcljaften in ben ©c^o^ gemotfen bat, reichen bie

urfptünglidben Slnfänge bis tief in§ 3lltettum gurfid, Blit
Staunen fte^t man, roie grofj bie Zoßl ber ©rforfd^er,
ber ©tfinber unb ber ©iontere geroefen ift, bie bie ©runb»
lagen unferer Sage in gäbet Slrbeit unb unerbittlicher
©nergte gefdbaffen boben. ®et Kalenber räumt grünb»
lieb mit ber Bletnung auf, Secbniï fet langweilig.

Set Kalenber ift ein oornebmer SßanbfdbmucE für
baS airbeitSgimmer jebeS, ber unmittelbar gur Sedf)nit
gebärt ober ftcb für ihre ©rfdjetnungen interefftert. @r
roirlt in Bureaus, ©mpfangSgimmern ufro. äufjerft beîo»
ratio unb eignet fidb beSbatb gang oorgüglidb gu ©efcbenï«
groedlen unb als ©rämte.

Slrtbur Semmer: Blobeßieren «nb ©rgSngungS»
geidbnen in Sifdbletllaffen. 3. Seil. Dberftufe. A) fiit
Blöbeltifdbler, B) für Bautifdbler.

Serfelbe: ber Stfdjler in ber gemerfi»
liehen BerufSfd&ule. 3. Seil. Dbetftufe. Betlag: B. S.

Seubner, Berlin. — 70, je §eft, begro.
BIE. 5.40.
Seit 1 unb 2 rourben in tiefer ^eitfehrift bereits

befprodben. äßit Eennen Semmec als etftElaffigen fßö«
bagogen unb finb baber nicht etfiaunt, ba§ audb ber
Seil für bie Dbetftufe tooß unb gang unferen ©croar»
tungen entfpridjt. Sie Beifpiele finb gut geroäbtt, ber
Segt äugerft iriftruEtiü. Sie §efte foßeu roärmfteng
empfohlen fein. Sr. ß @.

te to teïfe. — Sür Hie teils.
fragen.

NB. SöerfaufS«, £<tufd)« ttnb 2ltt>«USgcf«ibe toerben
unter biefe Bubriï nidft aufgenommen; berartige Slnjeigen
gef)örett iti ben ^nfcrntentcil beê ïBIatteë. — ®en fragen,
roeldje „unter ®ljiffre" erfdjehten foHen, rootle ntan 50
in aJJarten (für gufenbung ber Offerten) unb roenn bie ffrage
mit Ülbreffe be§ ffrogeftetterë erfibeinen foil, 20 beilegen.
2üciut feine SJlarlen mitgefrfjicft toerben, fann bie JÇrage
nidft aufgenommen werben.

550. Sßer hätte abzugeben SHofjölmotor, 12—15 PS, tabel»
Io§ erhalten? Offerten mit Preisangabe unter ©Ijiffre 550 an
bie ©ïpeb.

551. Ï8er liefert roeifieit Seim, ben ba§ äöaffer nicht auf»
löft? Offerten an @. piü^Steiner, SBaffen» uitb gabrrabfabriï,
93aben.

552. 28er bat ein atte§, noch gut erhaltenes SOlobeH gum
©iefiett non @ammler»2luffciben, 50 cm ®ur*hnteffer, abzugeben?
Offerten unter ©ïnffte 552 an bie (Sjpeb.

553. 28er hätte abgugeben gebrauct)te, aber gut erhaltene
@bapitigmafcf)ine mit minoeftenS 400 mm ßub? Offerten unter
©Ipffce 553 an bie ©gpeb.

554. 28er hätte 1 gut erhaltene SBergfäge, t'omptett, preis»
roert abgugeben? ©djriftliclje Offerten unter (lljiffre 554 an bie
©gpebition.

555. 28er liefert ca. 200 m neue ober gebrauste iJîotlbabn»
fcljienen profil : ©cljroellenauflage 60 mm, @d)tenen£)6l)e 70 mm.
Offerten att $ot). ©ä^i & Sie., §IumS.

556. 28er liefert bürre §iforp»@treifen für @ti unb gu
iue(cl)em pretfe? Offerten an (S. 28irtl), Sïifabritation, 2totf)en»
bürg (Sugern).

557. 2Ber Ijat abgugeben ca. 100 m gebrauchte l'/2
9töl)ren, 28int'eleifen 55/50, T»@tfen 50/50? Preisofferten mit
2J!a(3 an 28eber, med), ©ctjlofferei, Çeilengaffe 7, Nitrid) 8.

558. 28er hätte neu ooer gebraucht, aber gut erhalten, fot»
geitbe SÏTÏafcIjinen abgugeben: 1 ôaberbred)inafcl)ine; 1 gntterfct)neib»
iuafc()ine ; 1 Heine Stnod)eitmü|le, alleS für Sfraftbetrieb; 1

trifngalgüHenpnmpe, fahrbar, mit Gcleftromotor, ©leicbftrom, 110
SSolt unb ca. 150—200 m Sîabel? Offerten unter ©I)iffre 558 an
bie %peb.

559. 28er ^at abgugeben, gebraucht: ©elbfdjrant, einPgelig,
Qnneumafj ca. 138 cm .<pöf)e, 58 cm 23reite unb 44 cm SEiefe, mit
2 Sreforeit pon 25 cm?' Offerten unter ©Ipffra 559 an bie ©jpb.

560. 28er hätte 1 gebrauchten, jebod) gut erhaltenen fKohBt»
motor, ©pftem goç, 3 PS, euent: fahrbar, abgugeben? Offerten
mit Preisangabe unter (Sljiffre Z 560 att bie Gsgpeb.

561. 28er gibt ab 1 ©tirnrab mit ^olgtämmen, ca. 1600
btS 1800 mm ®urd)tneffer, 250—300 mm Qahnbreite, mit bagit
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Sieht man sich das Werk genauer an, so muß man
nur staunen, welche Fülle von Kenntnissen heutzutage
ein als tüchtig geltender Treppen- und Geländermacher
besitzen muß. Ausgehend von den einfachsten Ausbau-
Konstruktionen bis zu den schwierigsten Arbeiten, dieses
M seinen Spitzen schon einen Künstlerberuf darstellenden
Handwerkes, wird es nicht nur dem Anfänger, sondern
uoch mehr dem fortgeschrittenen Handwerker vieles zu
sagen haben.

In über 1100 Abbildungen und Konstruk-
îionszeichnungen hat der Verfasser mit der ihm
eigenen Gründlichkeit den Treppen- und Geländcrbau
ausführlich dargestellt, wie dies bis heute nirgends ge-
Wehen ist. Auch der Architekt wird froh sein, einmal
ein derartiges Werk in die Hände zu bekommen, um
sür die oft so schmerzliche Treppenfrage bei den Bauent-
dürfen wertvolle Fingerzeige zu finden. — Große Ueber-
Waschungen werden manchem die amerikanischen Treppen,
°le in Form und Konstruktion gänzlich anders aufgebaut
uud, aïs unsere Treppen, bieten. Durch eine im Jahre
^24 unternommene Studienreise hatte Kreß Gelegen-
tz°it, den nordamerikanischen Hvlztreppenbau an Ort
und Stelle zu studieren, wodurch es ihm möglich war,
mne drüben auf diesem Gebiete gemachten Studien hier
îìstmalig in umfassender und anregender Weise zu ver-
öffentlichen.

Im VIII. Teil des Werkes ist die Werkzeug- und
Maschinenkunde behandelt. In zahlreichen Abbil»
oungen sind alle modernen Werkzeuge und Maschinen,
wweit sie für den Treppen- und Geländerbau in Betracht
bowmen, dargestellt. Wir empfehlen Jedem, der seine
Werkzeuge und die maschinelle Einrichtung seines Be-
«riebes vervollständigen will, diesen Abschnitt genau zu
studieren. ES wird ihm dann leicht möglich sein, einen
Aberblick über die vielen für den Treppenbau auf den

stärkt gebrachten Maschinen zu gewinnen, um das für
M passende herauszufinden.

Auch der Geländerbau fand unter besonderer Be-
^acksichtigung des Austragens und der Bearbeitung der
Mänderkrümmlinge eine eingehende Behandlung, die

^rch zahlreiche photographische Aufnahmen wertvoll er-
MW ist. — Hingewiesen sei ferner auf die Beschreibung

die Behandlung der Treppen nach der Fertigstellung
m der Werkstatt und nach dem Einstellen in die Ge-
aude, sowie die Verschönerung des Holzes. Am Schluß

fundet sich eine ausführliche Darstellung der v I Norm-
"kppen.

Jeder vorwärtsstrebende Treppen- und Geländer-
Lacher, Unternehmer und Zimmermann wird begierig

ach diesem Werk greifen und voll und ganz zufrieden
»«stellt werden.

^,ae der Technik 1929. 8. Jahrgang. Illustrierter
«chnisch-historischer Tages-Abreiß -Kalender von
ì-Jngxnteur eh- F- à Feldhaus und Gilbert
Feldhaus. Preis Rm. 5.-. 365 Blätter mit 365
Abbildungen. Im Verlag Otto Salle, Berlin VV 57.
Aas Titelblatt des Kalenders „Porträtmalerei eines

Nürnberger Bohrerschmiedes aus dem Jahre 1529"
stt in stebenfarbigem Buchdruck wiedergegeben.

I-. Jedes Blatt bringt eine Menge auf den betreffenden

(an «titfallende Gedenkdaten aus dem Reich der Technik
Miz wett gefaßt). Zwischen den einzelnen Tagen und

den ^«bildeten Maschinen, den geschilderten Ereignissen,

^. historischen Erinnerungen und Bildnissen bestehen

lick ^durchdachte Zusammenhänge in sachlichem und zeit-

t>^? Zusammenklang. Jeder Jahrgang bringt ganz
«6 Material.

».^'.Dieser Kalender ist in der Tat eine wertvolle Kultur-
Wichte" urteilt die Deutsche Allgemeine Zettung. Von

allem, was die heutige Zeit der Menschheit an technischen
Errungenschaften in den Schoß geworfen hat, reichen die

ursprünglichen Anfänge bis tief ins Altertum zurück. Mit
Staunen sieht man, wie groß die Zahl der Erforscher,
der Erfinder und der Pioniere gewesen ist, die die Grund-
lagen unserer Tage in zäher Arbeit und unerbittlicher
Energie geschaffen haben. Der Kalender räumt gründ-
lich mit der Meinung auf, Technik sei langweilig.

Der Kalender ist ein vornehmer Wandschmuck für
das Arbeitszimmer jedes, der unmittelbar zur Technik
gehört oder sich für ihre Erscheinungen interessiert. Er
wirkt in Bureaus, Empfangszimmern usw. äußerst deko-
ratio und eignet sich deshalb ganz vorzüglich zu Geschenk-
zwecken und als Prämie.

Arthur Demmer: Modevieren «nd ErgiinzungS-
zeichnen in Ttschlerklafsen. 3. Teil. Oberstufe. für
Möbeltischler, k) für Bautischler.

Derselbe: Das Zeichnen der Tischler in der gewerd-
lichen Berufsschule. Z.Teil. Oberstufe. Verlag: B.C.
Teubner, Berlin. Preis Mk. —.70, je Heft, bezw.
Mk. 5.40.
Teil 1 und 2 wurden in dieser Zeitschrift bereits

besprochen. Wir kennen Demmer als erstklassigen Pä-
dagogen und sind daher nicht erstaunt, daß auch der
Teil für die Oberstufe voll und ganz unseren Erwar-
tungen entspricht. Die Beispiele sind gut gewählt, der
Text äußerst instruktiv. Die Hefte sollen wärmstens
empfohlen sein. Dr. C G.

A«s der Props. — M die Praps.
Prägen.

bis. Verkaufs», Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll. 2V Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

35t). Wer hätte abzugeben Rohölmotor, 12—15 08, tadel-
los erhalten? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre SSO an
die Exped.

33k. Wer liefert weißen Leim, den das Wasser nicht auf-
löst? Offerten an E. Plüß-Steiner, Waffen- und Fahrradfabrik,
Baden.

332. Wer hat ein altes, noch gut erhaltenes Modell zum
Gießen von Sammler-Aufsätzen, 50 cm Durchmesser, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 552 an die Exped.

333. Wer hätte abzugeben gebrauchte, aber gut erhaltene
Shapingmaschine mit mindestens 400 mm Hub? Offerten unter
Chiffre 553 an die Exped.

334. Wer hätte 1 gut erhaltene Bergsäge, komplett, preis-
wert abzugeben? Schriftliche Offerten unter Chiffre 554 an die
Expedition.

333. Wer liefert ca. 200 m neue oder gebrauchte Rollbahn-
schienen? Profil: Schwellenauflage 60 mm, Schienenhöhe 70 mm.
Offerten an Joh. Gätzi â Cie., Flnms.

336. Wer liefert dürre Hikory-Streifen für Ski und zu
welchem Preise? Offerten an C. Wirth, Skifabrikation, Rothen-
bürg (Luzern).

337. Wer hat abzugeben ca. 100 m gebrauchte IV- Zoll
Röhren, Winkeleisen 55/50, 1-Eisen 50/50? Preisofferten mit
Maß an Weber, niech. Schlosserei, Feilengasse 7, Zürich 8.

338. Wer hätte neu over gebraucht, aber gut erhalten, sol-
gende Maschinen abzugeben: 1 Haberbrechinaschine; 1 Futterschneid-
Maschine; 1 kleine Knochenmühle, alles für Kraftbetrieb; 1 Zen-
trisngalgüllenpnmpe, fahrbar, mit Elektromotor, Gleichstrom, 110
Volt und ca. 150-200 m Kabel? Offerten unter Chiffre 558 an
die Exped.

330. Wer hat abzugeben, gebraucht: Geldschrank, einflügelig,
Jnnenmaß ca. 138 cni Höhe, 58 cm Breite und 44 cm Tiefe, mit
2 Tresoren von 25 cm? Offerten unter Chiffre 559 an die Expd.

366. Wer hätte 1 gebrauchten, jedoch gut erhaltenen Rohöl-
motor, System Fox, 3 ?8, event; fahrbar, abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 560 an die Exped.

361. Wer gibt ab 1 Stirnrad mit Holzkämmen, ca. 1600
bis 1800 mm Durchmesser, 250—300 mm Zahnbreite, mit dazu
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paffenbeitt fioïben, ca. 550—600 mm (Burdjmeffer, gebraucht?
Offerten unter ©t;iffre 561 an bie ©ppeb.

Antworten.
Stuf [frage 521. @artettbeet=©infaffungen aus @arteit=fiiefel=

fteiuptatten liefert 3t. SJtütter, [fluljblid:, SBotljufen (Silent).
Stuf [frage 527, ©ine fietjtmafdjme, Qebraxictjt, tjat abpt=

geben: 3t. 9îufterf)ûls, Mfetg.
Stuf [frage 528. fiomprefforen tiefert $£)tten bie ffirma

^Robert ©olbfdpiiibt, SBaffenptatsjtrafje 37/39, Qitriiä).
Stuf [frage 539a. Sottgatter bauen: 3t. SMtter & (Sie.,

©îafdjinenfabriï unb ©ifengiefterei 2t.=@., Srugg (Stargau).
Stuf [frage 531>a. Sottgatter jeber ©röfie tiefern [fifdjer &

©üffert, SJtafdjinen unb SBertjeuge für bie gotpnbuftrie, Safe! 1.

Stuf forage 539a unb b. Sottgatter mit 60 cm ®urct)taj3,
foroie £rangmiffiongroet(en tiefert bie S)iafc£)ineit unb ©ifettmaren
91.=©., unterer SJiiif)tefteg 2, .gürid) 1-

Stuf [frage 539a ititb b. ®ie 31.=©. DIma in DIteu
liefert ©attcrfägcn unb S£rangmiffiongteite.

Stuf [frage 539a unb b. 8. ©obel, ©üterftrajie 219, SSafet
münfcljt mit Qtpten in Serbtnbung 311 treten.

Stuf /frage 541. ©itt erhaltene 3Jtetatt=§obetinafct)ine pat
abzugeben: geinrid) SBertpeimer, Simmatftrafje 50, 3iwd) 5.

Stuf [frage 541. SftetaÜpobetmafcpinen tjat abzugeben:
8. ©obet, ©üterftrafie 219, Safel.

Stuf [frage 544. ffrdferoetten mit fiugettager für Sefdu=
tmtngg= unb Sattemffrdfen liefert ißaut Defdjger, ©ifettroaren,
Oertifon.

Stuf [frage 544, Doppelte Sefdum= unb Sattent'reigfdgen
tiefern 31. SERütter & ©ie., SERafct)i«enfabrit unb ©ifengiejäerei
31.=©., Srugg (Slargau).

Stuf [frage 544. Die 3t.=@. Dtma in DIteu tiefert Sefditm=
unb SattenïretSfageu unb Seftanbteite bapt.

Stuf ffrage 544. [frdfenroeEe für boppette Sefditm= unb
Sattenfrdfen liefert & ©obel, ©üterftrafje 219, Safet.

3tuf (frage 547. ©ebrauctjte Stbfantmafcpine, ebeitfo auct)

Rnioerfatfrdgmafdjiuen tiefert 8. ©obel, ©üterftrafie 219, Safet.

0ubmiffton3=$ln3eiger*
Eîdqenossemchaft. SOtalerarPeiten jutr sBerfitdjg»

nnftrtlt für äSafferbnit au bev ©tbg. tedjtt, ."ooriffctjute in
3tirtd). pätte zc. je oon 14—17 Ufjr tut Sureau Str. 40c im
gauptgebdube ber ©ibg. tedjn. godjfdjute. Offerten mit ber 3tuf=
fdjrift „Stngebot für Sßafferbautaboratorium" bis 24. Stooember
an bie ©irettion ber eibg. Sauten in Sern.

Schweizer*. Bundesbahnen, Kreis III. SBaimt"
betten fiir bag neue 'fJoftbienft» unb sBcrlualtuugggeOättbc
im tpauptbafjntjof 3« rid). «Jipferarüeiteit (einfctjti'fiticl) Streun«
mänben in ©ipSfteinen ober attberem SDtateriat), fanitäre 3"ftrtl=
lähmten. fßtiiue zc. im Saubureau für baS neue ißoftgebaube
im atten 01of)materiatbaf)nf)of in gürict). Stngebote mit Sluffcfjrift

UlERHZEUii-MHSGHINEII

W. Wolf, Ingenieur :: norm. Wolf & Weiss :: Zürich
Hager und Bureau 1 Brands ebenkostrasse 7

„Steueä pftbieuft« unb Serroattuugggebäube gürid) ©ipfer= refp-

3nftaEationgarbeiten" 6i§ 17. Sîouetnber an bie fireigbireftion In

ingürtd). Öffnung ber Stngebote am 20. Stoo. 10 Ufjr, im ©itping»*
pmmer ber fireigbireftion (Str. 37, Dftftüget beg Satjntjofgebäubeo)-

Zürich, ©tabl gitrid). ©djitllfattgPoutctt auf belli

9)titrt)bud. ©ipferarPeitctt, ©oitttcttftoren, goljroftrtbe«,
©oben» unb äöanbplattett, ©d)icferftiufett. pdne zc. bis

23. Stoo., je nadpnittagg 3—5 tttjr int Sureau beg bauteitenbe«

Strdjiteîten auf beut Saupta^e gürid) 6, ©uggadjftrafje. 2**'
Simm. 3110. ©ingaben mit Stuffdjrift „©djuEjaugbauteu Sttuap
bucE" big 26. Stooember an bag Sauroefen, I ber ©tabt Bürtc?

(Sauîaugtei). Offerteneröffnung am 28. Stou., norm. 10 llfjr
©tabtbaufe, gimnter 197.

Zürich. Wcuoffcnfd)aft ©onncnTjeiut, 3"V'irI). 9
pet Sltctjrfauiitientjäufer au ber ©irfjbiiljl» / .jparbftrafl«*
©rb», Sötaurer», ftunftftein», Oiinutcr», Spengler»,
berfer», ©ipfer» uttb Sctioffcrarüeiten, fanitäre nitb etet'

trifrfje ^nftaftationen, ©tattcubeliige nitb ©erraggottefC'
rung. ®ie Offerten big 23. Stouentber au bie ©enoffenfcW
©onnent)eim, Steugaffe 14, etnptreic()en. ifttüne tc. je naetpuittag»
uott 2—5 tltjr auf beut Saubureau ©idjbütjtftrafie.

Zürich, ©augefefffrpaft îytuntern, 3iirirf). Sdjreinerv
©arfett» unb ÜJtalcrarBeiten, Untcrtagöbübcn, ^itlaibbemgj;
fiir 3 3)oppcI»9Jtef)rfamiticnt)äufer nnb 2 Stutoremifeu ber

1. ©auetappc an ber «Habbaipftrape ht 3üri et) 7. glätte ec*

für bie ©c^reinerarbeiten ab 13. Stouentber, für bie übrigen 11*=

beiten ab 16. Stooeutber je nac^mittagg 001t 3—6 Ubr bei be*

Sauteitung, Otto Sictet & ©0., Strcljitet'ten, Sa^nfjofftrafte 7U,

Rürict). Offerten big 26. Stouember an bie Sauteitung. petite

ganbroerferbeteitigung.
Zürich, dkiitcittbc fthrpOerg P. 3rd). ©rftethti'Ö

biPerfer «lag» unb äöafferleituugctt, ittîi. 8icfertt ber
unb 91t a it tteg ittatt it r 01) re, Sat. 100 uttb 150 mm, ca. 660 m-

ifJtäite tc. auf bem @emeinbe=3ngettieurbureau. Offerten b®

17. Stooember an beit ijßräfibenteu ber ©ag= uttb SBafferîotttittip
fion, ©emeiuberat St. gerjer.

Berne. Commune de Glovelier. Travaux de capta£®
et d'amenée de la Source de la Combe. Captage, cbafV'
bre collectrice, creusage, fourniture et pose de la conduit®
en fonte de 100 mm (longueur 1850 m), pièces spéciale»,
bornes hydrantes. Conditions chez Marc Mahon, secrétaire
municipal à Glovelier et au bureau Lévy, ingénieur à R®'

lémont. Offres portant la mention «Source de la Combe»
Joseph Bailat, maire de Glovelier, pour le 16 novembre.

Luzern. 3öaffert)crforgungg»©euoffettfd)aft SRettctt'

lirdj. ©riuettcrung ber SBa ffer l> cr fu rg 11 ngg tt. .gpbrantci'
attlage. ©aiumelfipaipt, ipitmpcttpaitg, SReferPoir (eittlcttn-;

uterig, 200 m'^, aug ©ifenbeton), 5Tîof)rnep, 65ufjriif)rctt au§ ben

©ifenroerf ©tioinbej: 4925 m, fiat. 200—75 mm, fÇ-oriuft'idr'
24 Stpicber «itb 37 Uebcrfturfjpbrantcn, ©rabarbett«'
4670 m. Stätte te. beim tpräfibenten ber ©enoffenfdjaft, Serwaltf
fï. Söget, ©iitgaben mit ber Stuffdjrift „Sßafferuerforgung" b®

17. Sîooember an beitfelbett.
Frihourg. Eglise St-Pierre à Fribourg. Charpente,

ferblanterie et couverture. Formulaires au bureau du chan^
tier à Gambach (jusqu'au 20 novembre, de 9 h. à midi). Sou'
missions à E. Michel, président de paroisse à Fribourg, P®"

le 22 novembre à 18 h. •

Solothurn. ©patet für fy. 64, Uprmadjer, SBclfdl*''
ropr, ®rb», SOtaurcr», fianatifatioug», Ritnftftciit», 3j"r
nter», Sdjretiter» nub «Hafcrarbeitcit, fanitäre uttb «©*

trifrfje 3uftaf(atiouen, ©arpbeder», ©peugter», gafucr-'
Staler« nnb «JipfcrarPcitcn. ©ingaben big 20. Sîooember «

bie Sauteitung, ©mit Soffi, 3trd)itet't, Qitcbjrail. Staue tc. bafW"l '

Graubünden, ©baugctifdjeg ££a(afl)l ^taiii.
rung bau Sbtobüiar tu Samtenpotg, nad) 3eid)mmg (S**,
[teilen, SÎadjttifdje, tfôafdjtifcpe, SEifdje, Saufe unb ©pieget).
fitcpe um 3"jMlmtg ber Unterlagen finb big 17. Sîooetttber 3

rieten an bie Sauteitung, ^arl ©abriet, $trdjiteft, ^urgborf«

Aargau. SÜapcruerf0rguitg Jluppcrgluit. 8ief*J'''
unb Sbtontierctt ber Hauptleitung 200 mm, 1800 m, ber Se*
binbunggleituug 125 mm, 70 m, ber fyormftürfe, Oeffnett tt«
Söicbctcinbertcit ber iboprtcituugggrabcu 1870 m, W'
uttb Scrtcgcn ehteg fiabctg, ca. 3200 m. iptäne zc. auf ®.

©emeinbefan^Iei. Djferten mit ber Stuffdjrift „Offerte für ®

tffiafferoerforgung" big 20. Stouember an ©emeiuberat Slb. Se*ne,
fßräfibeitt ber SBafferbaufommiffion.

Aargau. SJlagagingcbäube nnb SÖcrtftatt für tFj
."päfeti, Stugfteuergefcgdft in ©eengett. ©rb», Sötanrer»
3tmnterarbeiten, golglieferuitg, ®ad)beder», ©peuglfv
«Uafcr» uttb ©djreinernrbciten, fanitäre Stnlagcn, 3«'"^vl
peijUng. tptdne zc. bet ber Saufüljrimg, ffr. SBRûpIetpater, A '
ipiteït, ©eeitgen. ©ingaben big 17. Sîooember ait ben Saiten •

Ticino. Comune di Cadentpino. Miglioramento
acquedotto comunaie. Condizioni presso la cancell®*'

SSÄ Mvstr. Wwetz. H-WdW.-Zektuug („Metsterdlau^

passendem Kolben, ca. 559—699 mm Durchmesser, gebraucht?
Offerten unter Chiffre 561 an die Exped,

M»wstten.
Auf Frage 5Z1. Garteubeet-Einfassungen aus Garten-Kiesel-

steinplatten liefert A. Müller, Flnhblick, Wolhusen (Luzeru).
Auf Frage 5S7. Eine Kehlmaschine, gebraucht, hat abzu-

geben: A. Rusterholz, Näfels.
Auf Frage 5Ä8. Konipressoren liefert Ihnen die Firma

Robert Goldschmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich.
Auf Frage 55tts. Vollgatter ballen: A. Müller â Cie.,

Maschinenfabrik und Eisengießerei A.-G., Brugg (Aargau).
Auf Frage 5îi»a. Vollgatter jeder Größe liefern Fischer â

Siiffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 55its und ld. Vollgatter mit 69 cm Durchlaß,
sowie Transmissionswellen liefert die Maschinen und Eisenwaren
A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Arff Frage 55its und Die A.-G. Olma in Ölten
liefert Gattersägen und Transmissionsteile.

Auf Frage 5!t»si und d. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage Ti l l Gut erhaltene Metall-Hobelmaschine hat
abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 59, Zürich 5.

Auf Frage 541. Metallhobelmaschinen hat abzugeben:
L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 544. Fräsewellen mit Kugellager für Besäu-
mungs- und Latten-Fräsen liefert Paul Oeschger, Eisenwaren,
Oerlikon.

Auf Frage 544. Doppelte Besäum- und Lattenkreissägen
liefern A. Müller â Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei
A.-G., Brugg (Aargau).

Auf Fraye 544. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Besäum-
und Lattenkrelssägen und Bestandteile dazu.

Auf Frage 544. Fräsenwelle für doppelte Besäum- und
Lattenfräsen liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 547. Gebrauchte Abkantmaschine, ebenso auch
Universalfräsmaschinen liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Submissions-Anzeiger.
Malerarbeiten zur Versuchs-

anstatt für Wasserban an der Eidg. techn. Hochschule in
Zürich. Pläne ec. je von 14—17 Uhr im Bureau Nr. 49c im
Hauptgebäude der Eidg. techn. Hochschule. Offerten mit der Auf-
schrift „Augebot für Wasserbaulaboratorium" bis 24. November
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

iSunstesduIine»,, tiineis III. Banar-
besten für das neue Postdienst- und Verwaltungsgebäude
im Hauptbahnhof Zürich. Gipserarbeitc»(einschlißlich Trenn-
wänden in Gipssteinen oder anderem Material), sanitäre Jnstal-
lationen. Pläne ec. im Baubureau für das neue Postgebäude
im alten Nohmaterialbahnhof in Zürich. Angebote mit Ausschrift

MMIILlMkillW

M. IVvlk, Ingenieur :: MM. Wl â «em :: Zürivd

„Neues Postdienst- und Verwaltungsgebäude Zürich Gipser- resp-

Jnstallationsarbeiten" bis 17. November an die Kreisdirektion I>>

in Zürich. Öffnung der Angebote am 29. Nov. 19 Uhr, im Sitzung»-
zimmer der Kreisdirektion (Nr. 37, Ostflügel des Bahnhofgebäudes)-

Tünivli. Stadt Zürich. Schnlhausbantcn ans dein

Milch bust. Gipserarbeiten, Sonneustore», Holzrolladen,
Boden- und Wandplatten, Schiefersimsen. Pläne ec. bis

23. Nov., je nachmittags 3—5 Uhr im Bureau des banleitenden

Architekten auf dem Bauplatze Zürich 6, Guggachstraße. Tel-

Limm. 3119. Eingaben mit Aufschrift „Schulhausbauten Much-
buck" bis 26. November an das Bauwesen I der Stadt Zürich
(Baukanzlei). Offerteneröffnung am 23. Nov., vorm. 19 Uhr M
Stadthause, Zimmer 197.

Zünivli. Genossenschaft Sonnenheim, Zürich. V Dop-
pel-Mehrfamilienhäuser an der Eichbühl-/ Hardstraße.
Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-, Dach-
dester-, Gipser- und Schosserarbeiten, sanitäre und elet-

trische Installationen, Plattenbeläge und Terrazzottesc-
rnng. Die Offerten bis 23. November an die Genossenschall

Sonnenheim, Neugasse 14, einzureichen. Pläne ?c. je nachmittags
von 2—5 Uhr auf dem Vaübureau Eichbühlstraße.

Zünivl,. Bangesellschaft Flunter», Zürich. Schreinet",
Parkett- und Malerarbeiten, Unterlagsböden, JnlaidbeMge
für 5 Doppel-Mehrfamilienhänser und Ä Autoremise» der
> Bauetappe an der Gladbachstraste in Zürich 7. Pläne
für die Schreinerarbeiten ab 13. November, für die übrigen Ar-
beite» ab 16. November je nachmittags von 3—6 Uhr bei der

Bauleitung, Otto Bickel â Co., Architekten, Vahnhofstraße /tz,

Zürich. Offerten bis 26. November an die Bauleitung. Keine

Handwerkerbeteiligung.
TUi-icst, Gemeinde Kilchberg b. Zrch. Erstellung

diverser Gas- und Wasserleitungen, inkl. Liefern der G»p-
und Mannesmannrohre, Kal. 199 und 159 mm, ca. 669 m-

Pläne ec. auf dem Gemeinde-Jugeuieurbureau. Offerten PS
17. November an den Präsidenten der Gas- und Wasserkoinnust
sion, Gemeinderat A. Herzer.

Seone. llommune lie lUovelier. '4rsvnux äs osptug«
et â'amenêe cie In Source cie in Lomde. l-uptuge, cbuw"
dre collectrice, creusage, kourniture st pose cks In conciuire
en kante cke 199 mm (longueur 1859 m), piàces spbciu»o»>
bornes délirantes. Oonckitions ckex àlarc iVlakon, sécréts:ca

municipal à (Zlovelier st au bureau ingénieur à ve-
lèmont. Okkres portant la mention «Lource cke la Lombe»
losepb Uailat, maire cie (Zlovelier, pour le 16 novembre.

Wasservcrsorgnngs-Genossenschaft Neuen-
kirch. Erweiterung der Wasserversorgungs- n. Hydranten-
anlage. Sammelschacht, Pml>pe«»ha»s, Reservoir (einkam-

merig, 299 m-h aus Eisenbeton), Rohrnetz, Gußrohren aus de'

Eisenwerk Choindez: 4925 m, Kal. 299—75 mm, Formstüste,
S4 Schieber und 57 Ueberflnrhydranten, Grabarbeste»
4679 m. Pläne ec. beim Präsidenten der Genossenschaft, Verwalte
F. Vogel. Eingaben mit der Aufschrift „Wasserversorgung" vw

17. November an denselben.
k>ikoc»-g. ttglise 8t-?i«rre à ?ridourg. Ödarpente,

kerdlantsrie et eeuverture. k'ormuwu-eZ au bureau äu
tier à Oambacb (jusqu'au 29 novembre, cke 9 b. à micli). Lau-
missions à IZ. iVlicbel, prêsickent cke paroisse à b'ribourg, po"
le 22 novembre à 18 k.

Lalottzui-!-. Chalet für F. G., Uhrmacher, Welsches'
rohr. Erd-, Maurer-, Kanalisationö-, Knnststeill-,
mer-, Schreiner- und Glaserarbeiten, sanitäre und eler

trische Installationen, Dachdecker-, Spengler-, Hafner-,
Maler- und Gipserarbeiten. Eingaben bis 29. November «

die Bauleitung, Emil Rossi, Architekt, Znchwil. Pläne w. dasei»! '

lZi-nudünclen. Evangelisches Talasyl Jlanz. îrb
rung von Mobiliar in Tannenholz, nach Zeichnung
stellen, Nachttische, Waschtische, Tische, Bänke und Spiegel). Ge/
suche um Zustellung der Unterlagen sind bis 17. November s

richten an die Bauleitung, Karl Gabriel, Architekt, Burgdorf.

kksngsu. Wasserversorgung Rnpperöwil. Liefert'
und Montiere» der Hauptleitung 299 mm, 1899 m, der Ver
bindungsleitnng 125 mm, 79 m, der Formstttste, Oeffnen »"
Wiedereindestcn der Rohrleitnngsgraben 1879 m, Liefer'
und Verlegen eines Kabels, ca. 3299 m. Pläne w. auf ».

Gemeindekanzlei. Offerten mit der Aufschrift „Offerte für »

Wasserversorgung" bis 29. November an Gemeinderat Ad. Bern» -

Präsident der Wasserbaukommission.

Aui-gsu. Magazingebände und Werkstatt für U
Häfeli, Aussteuergeschäst in Seengen. Erd-, Maurer-
Zimmerarbeiten, Holzlieferung, Dachdecker-, Spengler -

Glaser- und Schreinerarbeiten, sanitäre Anlagen, Zem»''./
Heizung. Pläne ec. bei der Bauftthrung, Fr. Mühlethaler, A)
chitekt, Seengen. Eingäben bis 17. November an den Bauherr -

Tivlno. Lomuns cki Önckempino. MAliorumento »e

ncqueclotto vomunnle. Lonckàni presso Is cancslw"
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